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Kontakt

SSc. Priv. Doz. Dr. Sebastian Fink

Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik

Universität Innsbruck

Stadtbelagerungen zwischen Ost und West: 

Belagerungsstrategien und Belagerungs-

techniken im Vergleich 

Brigitte Truschnegg und Sebastian Fink

Innsbruck, 12.-13. Oktober 2023 

Universitätshauptgebäude (Altbau), Archäologisches Museum 

Innsbruck, Innrain 52, Christoph-Probst-Platz, 3. Stock

Datenschutzhinweis

Im Rahmen dieser Veranstaltung können Fotografien (oder Screenshots) und/oder Filme erstellt 

werden. Mit der Teilnahme zur Veranstaltung nehmen Sie zur Kenntnis, dass Fotografien und 

Videomaterialien, auf denen Sie abgebildet sind, zur Presse-Berichterstattung verwendet und in 

verschiedensten (Sozialen) Medien, Publikationen und auf Webseiten der Universität Innsbruck 

veröffentlicht werden. Weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer 

Datenschutzerklärung unter: www.uibk.ac.at/datenschutz

Anfahrt

Wir bitten um eine umweltfreundliche Anreise! Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, zu Fuß 

oder mit dem Fahrrad. Fahrradabstellplätze stehen ausreichend zur Verfügung. Informationen 

zu den öffentlichen Verkehrsmitteln finden Sie unter www.vvt.at

Sponsoren

Büro des Vizerektors für Forschung, Philosophisch-Historische Fakultät,
Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik, Forschungschwerpunkt Kulturelle Begegnungen - Kulturelle Konflikte, 
International Relations Office, Zentrum für Kanadastudien, Frankreich-Schwerpunkt



Programm

12. Oktober 2023

9:00-9:15	 Registrierung und Begrüßung 

(Robert Rollinger/Institutsvorstand, Sebastian Fink, Brigitte 

Truschnegg)

9:15-10:00	 Keynote: Igor Kopõtin (Tartu): Stadtbelagerungen als 

militärische Herausforderung

Sektion 1: Literarische Darstellung von Stadtbelagerungen

10:00 -10:45	 Sebastian Fink (Innsbruck): Stadtbelagerungen in der 

mesopotamischen Literatur

10:45-11:00	 Kaffeepause

11:00-11:45	 Brigitte Truschnegg (Innsbruck): Alexander III., der große 

Stadtbelagerer? Eine Bilanz

11:45-12:30	 Gavin Kelly (Edinburgh): Die persische Belagerung von Amida 

(Diyarbakır) im Jahre 359

12:30-14:15	 Mittagspause

Sektion 2: Befestigungsanlagen

14:15-15:00	 Dirk Paul Mielke (Münster): Zwischen Aktion und Reaktion: 

Stadtbefestigungen und Belagerungstechniken im Alten Orient 

15:00-15:45	 Manfred Bietak (Wien): Strategische Grenzsicherung im Alten 

Ägypten: Festungsarchitektur und Defensivsysteme

15:45-16:15	 Kaffeepause

16:15-17:00	 Peter Scherrer (Graz): Stadtbefestigungen in der 

	 griechischen Welt

17.00-17.45	 Florian Matei-Popescu (Bukarest): Römische Stadtmauern 

	 im Osten

	

13. Oktober 2023

Sektion 3: Belagerungstechnik und Belagerungsgeräte

9:00-9:45	 Uroš Matic (Wien): Zwischen Realität und Raster des Krieges: 

Belagerungstechniken und -geräte im alten Ägypten

9:45-10:30	 Nele Ziegler / Dominique Charpin (Paris): Das Harput-Relief als 

Quelle für altbabylonische Belagerungstechniken

10:30-11:00	 Kaffeepause

11:00-11:45	 Hannes Galter (Graz): Sanherib und die Mauern von Lachisch. 

Analyse einer Belagerung

11:45-12:30	 Kai Ruffing (Kassel): Herodot und die Mauern

12:30-14:15	 Mittagspause

14:15-15:00	 Burkhard Meißner (Hamburg): Belagerungstechniken in 

hellenistischer Zeit

15:00-15:45	 Oliver Stoll (Passau): Josephus und die Belagerung Jotapatas 

67 n. Chr. Vom jüdischen Feldherrn in Galiläa zum römischen 

Historiker des Jüdischen Krieges

15:45-16:15	 Kaffeepause

16:15-16:45	 Florian Wieninger (Passau): ‚Princeps civitatis urgebat excidium, 

ne […] omitteret maiora‘ - Der römische Belagerungskrieg im 

3. und 4. Jh. im Spannungsfeld zwischen Feldzugsdynamik, 

militärischem Ressourceneinsatz und Truppenmoral

16:45-17:30	 Sean Manning (Victoria): Aeneas Tacticus und die 

Dienstanweisung für Festungskommandanten aus Hattuscha: 

schriftliche Quellen für mündliches Wissen 

17.30-18.00	 Nicholas Sekunda (Danzig): Abschlussdiskussion

17:00

17:00-17:45

17:45-18:15




